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FOREWORD 
 
THE MAX KADE CENTER FOR CONTEMPORARY GERMAN LITERATURE 
 
The Collection 
 
This undertaking started with a conference. In 1980 the German Department's biennial St. Louis 
Symposium on German Literature focused on the topic of contemporary German literature since 
1965. In the course of the preparation of the conference it became obvious that contemporary 
German literature was poorly represented at U.S. university libraries. In an effort to remedy this 
situation we contacted such leading German publishers as Suhrkamp, Rowohlt, S. Fischer, and 
Piper and inquired whether they would be willing to send us each year's new literary publications 
free of charge. In return, we would inform the profession of the collection of contemporary 
German literature at Washington University and make the books available through Interlibrary 
Loan. They accepted our proposal, and Suhrkamp Verlag established its own Suhrkamp/Insel 
collection as part of our Contemporary German Literature collection. 
 
Subsequently, we invited all literary publishers in the German-speaking countries to contribute to 
the collection by sending us free of charge their latest publications of contemporary German 
literature. Our university library was also consulted in the planning of this project. Every year Olin 
Library catalogs the 900-1000 new publications, incorporating them into the general collection. 
One of the important aspects of this cooperative work is the annual commented bibliography 
(Editor: Hannelore M. Spence) that the Center makes available to the German Departments at all 
U.S. and Canadian colleges and universities, ensuring that a wide audience can familiarize itself 
with the newest publications. An anniversary volume containing the first ten bibliographies was 
published in 1994. It is available from the German Department at Washington University. All later 
bibliographies are available on the Center’s web page (www.artsci.wustl.edu/~german/cgl.html). 
From the start the bibliography's reception by the profession was very positive.  
 
Other activities of the Max Kade Center (invitation of writers, critics, and scholars, study grants, 
symposia, weekend seminars, the scholarly series Studies in Contemporary German Literature, 
and the yearbook Gegenwartsliteratur) can also be found on our web page at 
www.artsci.wustl.edu/~german/cgl.html. 
 
      Paul Michael Lützeler 
      Founder and Director of the Center 
 
 
 
 
 
I.  
 
 AUTOREN 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

ACHILLA PRESSE 
(HAMBURG/DEUTSCHLAND) 
 
Schmidt, Rainer G.: Der Fall Schnee. 111 G.dichte. (2000) 
 Die 111 “G.dichte”, entstanden in den Jahren 1984 bis 1999, bezeichnet der Autor als “Phantasien der Sprache” und 
 betont die “Energie der Worte”. In den Abteilungen “Der Fall Schnee”, “konterfei”, “Welt aus Glas”, “Winzige 
 Winzer”, “LICHT-TULPEN”, “Flache Tiere” und “Wanzenschrott”. 
 
A1 VERLAG 
(MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Herburger, Günter: Eine fliegende Festung. Gedichte. (2002) 
 Der W.G. Sebald gewidmete Band enthält dreißig Gedichte in fünf unbetitelten Abschnitten, die jeweils durch das Foto 
 einer Kopfskulptur, aus verschiedenen Perspektiven gesehen und mit einem Vers darunter, getrennt sind. “Der Kopf” 
 ist auch der Titel eines längeren Gedichtes.  
 
AGIMOS VERLAG 
(KIEL/DEUTSCHLAND) 
 
Hoff, Kay: Der Kopf in der Schlinge. Roman. (2000)  
 Am Krankenbett einer Mittneunzigerin, ehemalige Geschäftsfrau und im Dritten Reich Frauenschaftsführerin, finden 
 sich ihre Verwandten aus allen Generationen ein. Was sie von einander trennt, ist ihre Sicht auf den Nationalsozia-
 lismus. Durch den ständigen Wechsel von Erzählperspektiven, Briefen, Monologen und Tagebuchaufzeichnungen 
 entsteht ein facettenreiches Bild des Jahrhunderts. 
 
AMALTHEA IN DER F.A. HERBIG VERLAGSBUCHHANDLUNG 
(MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Artmann, H.C./Kurt Hofmann: ich bin abenteurer und nicht dichter. Aus Gesprächen mit Kurt Hofmann. (2001) 
 Der Band enthält Originalaussagen aus Gesprächen, die der Journalist Kurt Hofmann über mehrere Jahre hinweg mit 
 dem Dichter H.C. Artmann führte sowie Ausschnitte aus dessen Werk. Mit 33 Fotos und einer CD. 
 
AMMANN VERLAG  
(ZÜRICH/SCHWEIZ) 
 
Burger, Hermann: Diabelli – Blankenburg. Erzählungen. (2002) 
 Der Abschnitt “Diabelli” enthält “Der Orchesterdiener. Ein Bewerbungsschreiben”, “Diabelli, Prestidigitateur. Eine 
 Abschiedsvolte für Baron Kesselring” und “Zentgraf im Gebirg oder Das Erdbeben zu Soglio. Kurzgefaßte Schaden-
 meldung an den Schweizerischen Erdbebendienst”; der Abschnitt “Blankenburg” besteht aus “Der Puck. Ein Eis-
 märchen”, “Blankenburg. Zustandsbericht eines Leselosen” und “Die Wasserfallfinsternis von Badgastein. Ein Hydro-
 testament in fünf Sätzen”. 
 
Burkart, Erika: Langsamer Satz. Gedichte. (2002) 
 Vierundsechzig neue Gedichte der Lyrikerin in den Abteilungen “Das Licht im Baum”, “Schönheit und Schrecken” 
 und “Erinnern innere Zeit”. Naturbilder verbinden sich mit menschlichen Erfahrungen. 
 
Frisch, Max: Gespräche im Alter. Ein Video-Film von Philippe Pilliod. (1987) 
 Von März bis August 1985 führte Philippe Pilliod Gespräche mit dem fast fünfundsiebzigjährigen Autor. Frisch äußert 
 sich u.a. zum Thema Tod, berichtet von seinen Erfahrungen in den USA, diskutiert “Schreiben als Notwehr”, liest Aus-
 züge aus seinem Werk und beantwortet am Ende die Frage, ob er mit seinem Leben zufrieden sei. 
 
Hürlimann, Thomas: Himmelsöhi, hilf! Über die Schweiz und andere Nester. (2002) 
 Der Band versammelt Essays des Autors zur Eigenheit der Schweiz, ihrer Demokratie und ihrer Bewohner. Die Titel-
 geschichte zum Swiss-Air-Debakel erschien in der “Frankfurter Allgemeinen Zeitung” und erregte großes Aufsehen. 
 
Kermani, Navid: Das Buch der von Neil Young Getöteten. (2002) 
 Das Kleinkind des Ich-Erzählers wird von Magenbeschwerden geplagt, die sich allein durch die Musik des kanadischen 
 Kultmusikers beheben lassen. Vater und Tochter erkunden gemeinsam dessen Welt.  
 
Meier, Pirmin: Der Fall Federer. Priester und Schriftsteller in der Stunde der Versuchung. Eine erzählerische 
 Recherche. (2002) 
 Der Autor hat anhand von Gerichtsakten die Geschichte des katholischen Priesters und Publizisten Heinrich Federer, 
 der 1902 auf Verdacht des Kindesmissbrauchs festgenommen wurde, aufgearbeitet. Mit seiner späteren Novelle “Vater 
 und Sohn im Examen” gelang Federer der literarische Durchbruch.  
 
Peltzer, Ulrich: Bryant Park. Erzählung. (2002) 
 Die Ereignisse und Nachrichten an einem Nachmittag in Manhattan erinnern den Protagonisten an die verschiedenen 
 Episoden und Orte seines Lebens. 
 
Schneider, Hansjörg: Im Café und auf der Straße. Geschichten. (2002) 
 Dreiundvierzig meist sehr kurze Erzählungen über Alltagsbegegnungen und Kuriositäten. Die Geschichten stammen 
 aus den letzten dreißig Jahren und wurden in verschiedenen Zeitungen veröffentlicht. Mit Titeln wie “Jesus auf dem 
 Hüninger Riff. Eine Weihnachtserzählung”, “Der Kinderwagen”, “Kleinbasler Sehnsucht” oder “Ein Stern über White-
 chapel”. Mit einem Nachwort von Beatrice von Matt. 
 
Zschokke, Matthias: Ein neuer Nachbar. (2002) 
 Prosastücke, Erzählungen, Geschichten und Aperçus des Autors und Filmemachers. Gegenstand seines Schreibens ist 
 das Alltägliche, das, was ihm auf seinem Weg durch Großstadt und Landschaft zufällt. Mit Titeln wie “Am Meer”, 
 “Die unergründbare Elektrik”, “Warum ich Robert Walser mag” oder “Mein Freund, mein gußeisener Ofen”. 
 
ARCHE VERLAG 
(ZÜRICH/SCHWEIZ; HAMBURG/DEUTSCHLAND) 
 
Raddatz, Fritz J.: Ich habe dich anders gedacht. Erzählung. (2001) 
 Ein Jugendlicher wird durch das Schweigen in seinem Elternhaus zum Nationalsozialismus verführt. Berichtet aus der 
 Perspektive des Ich-Erzählers in schnell wechselnden Bildern und Erinnerungs- bzw. Traumsequenzen. 
 
Stamm, Peter: Ungefähre Landschaft. Roman. (2001) 
 Das ruhige Leben einer jungen Zöllnerin, die in einem kleinen norwegischen Dorf nördlich des Polarkreises lebt, ver-
 ändert sich, als sie zum zweitenmal heiratet. Nach einer verletzenden Entdeckung fährt sie an Bord der “Polarlys” in 
 Richtung Süden. 
 
ARGON VERLAG  
(BERLIN/DEUTSCHLAND) 
 
Barylli, Gabriel: Wo beginnt der Himmel. Roman. (2002)  
 Ein Gerichtsstenograf ist von den vielen Scheidungsverhandlungen, denen er beiwohnt, deprimiert. Eines Tages spricht 
 er eine Frau an, deren Scheidung er verfolgt hat. Ein Neubeginn wird möglich. 
 
-ky: SpreeKiller. Roman. (2002) 
 Der Krimi spielt im neu erbauten Regierungssitz Berlin. Brutale Anschläge erschüttern die Stadt. Man vermutet einen 
 Serienmörder. Doch auch nachdem man den Killer gestellt hat, gehen die Morde weiter. 
 
Sylvester, Regine: Vorgeschriebene Flughöhe. Roman. (2002) 
 Die Geschichte einer Frau, deren Identität sich zwischen der Ich-Erzählerin und der Protagonistin enthüllt. Sie lebt 
 allein in der Großstadt, muss sich mit dem Älterwerden arrangieren und verliebt sich.  
 
ARGUMENT VERLAG MIT ARIADNE 
(HAMBURG/DEUTSCHLAND) 
 
Bick, Martina: Blutsbande. (2001, Ariadne Krimi) 
 In einem Hamburger Vorort wird in einer Baugrube ein menschliches Skelett gefunden. Der Mordverdacht fällt auf die 
 Nichte des ehemaligen Grundstückseigentümers, die inzwischen in Mexiko lebt. Die untersuchende Kommissarin reist 
 mit ihrem Lebensgefährten dorthin zur Spurensuche. 
 
Bick, Martina: Heute schön, morgen tot. (2002, Ariadne Krimi) 
 Als eine Hamburger Dozentin erschlagen und ihr Laptop gestohlen wird, führt die Spur nach Flensburg zu einer ehe-
 maligen Freundin. Die ermittelnde Kommissarin beschließt, mit ihrem Lebensgefährten ein paar Tage an der Förde zu 
 verbringen. 
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Hammerschmitt, Marcus: Polyplay. (2002, SF Social Fantasies) 
 April 2000: In einer Alternativwelt hat die DDR nach einer Weltwirtschaftskrise dank der Entdeckung einer revolutio-
 nären Energiequelle die wirtschaftliche und politische Führung Europas übernommen. Ein Oberleutnant der Volks-
 polizei soll gerade den Mord an einem Jugendlichen klären, der tot vor einem altertümlichen Computerspiel auf-
 gefunden wurde. Doch plötzlich lösen sich all Spuren in Luft auf. 
 
Scharsich, Dagmar: Verbotene Stadt. (2002, Ariadne Krimi) 
 Eine passionierte Buchhändlerin will nach einer Babypause ein eigenes Antiquariat eröffnen. Diese Ambitionen 
 machen ihre Mutter nervös. Sie enthüllt ihrer Tochter Tatsachen aus der Vergangenheit, von denen die Tochter bisher 
 nichts wusste.  
 
DAS ARSENAL 
(BERLIN/DEUTSCHLAND) 
 
Wolter, Christine: Das Herz, diese rastlose Zuneigungs- und Abneigungsmaschine. Roman einer deutschen Tren-
 nung. (2000) 
 Eine deutsche Liebesgeschichte zwischen 1930 und 1990. Ein erfolgreicher Architekt verliebt sich in eine Pfarrers-
 tochter. Vor dem Hintergrund des Nationalsozialismus, der Nachkriegszeit und der deutschen Teilung wird ihre 
 Geschichte erzählt. 
 
DER AUDIO VERLAG IM AUFBAU-VERLAG 
(BERLIN/DEUTSCHLAND) 
 
Grass, Günter: “Als ich 32 Jahre alt war, wurde ich berühmt”. [CD mit Booklet] (2001; 2000 Radio Bremen) 
 Eine akustische Collage aus Originaltönen von Gabriele Intemann, Dorothee Schmitz-Köster und Walter Weber. Die 
 Collage zeigt die verschiedenen Seiten des Autors von den sechziger Jahren bis heute. 
 
Strittmatter, Eva: Gedichte und Selbstauskünfte. Lesung. [2CDs mit Booklet] (2002; mit MDR) 
 In Originalaufnahmen von den siebziger Jahren bis heute liest die Autorin Gedichte aus den verschiedenen Phasen 
 ihres Werkes. CD 1 enthält die Gedichte, CD 2 die “Selbstauskünfte”. Mit einem Feature von Bert Koß, in dem er die 
 Lyrikerin porträtiert. 
 
AUFBAU-VERLAG 
(BERLIN/DEUTSCHLAND) 
 
Jenny, Zoë: Ein schnelles Leben. Roman. (2002) 
 Eine moderne Romeo-und-Julia-Geschichte: Ein türkisches Mädchen, das von seinem Bruder bewacht wird, trifft einen 
 Jungen, der zu den Rechten gehören soll, mit denen sich ihr Bruder prügelt. Die Liebe zwischen den beiden erfordert 
 viel von ihnen: Sie muss ihre Familie belügen, und er wird sich von seinen Freunden trennen müssen. 
 
Kant, Hermann: Okarina. Roman. (2002) 
 In einer Mischung von Erfahrenem und Erdachtem lässt der Autor den schon aus seinem Werk “Aufenthalt” bekannten 
 Ich-Erzähler die DDR-Jahre durchleben und bietet somit einen Einblick in die Geschichte der DDR. 
 
Korber, Tessa: Tiefe Schatten. Roman. (2001, Aufbau Taschenbuch Verlag) 
 Nach der Ermordung eines berühmten Fledermausforschers muss eine Kriminalkommissarin zur Klärung des Falles 
 nach Erlangen, wo sie ihre Studienzeit verbrachte. Es gibt weitere Todesfälle und mehrere Verdächtige, die alle ein 
 Motiv zu haben scheinen. 
  
Özdogan, Selim: Ein Spiel, das die Götter sich leisten. Roman. (2002) 
 Eine junge Wahrsagerin aus Sizilien und ein türkischer Rapper, die beide in Deutschland wohnen, reisen in den Süden. 
 Im Hotel prophezeit die Frau ihrem Freund, dass er jemand aus seiner Vergangenheit treffen werde. Tatsächlich stellt 
 sich heraus, dass dessen Cousin vor kurzer Zeit im Hotel Koch war. Zusammen suchen sie nach ihm und damit zu-
 gleich nach der eigenen Vergangenheit. 
 
Schütz, Helga: Dahlien im Sand. Mein märkischer Garten. (2002) 
 Die Autorin, die nebenher gelernte Gärtnerin ist, berichtet von ihrer Beziehung zu ihrem Waldgarten, z.B. von den 
 Bemühungen, ihn zu bezähmen oder den kargen Boden zum Blühen zu bringen, aber auch von der Vorherrschaft der 
 Natur.  Mit Fotos von Rainer J. Fischer. 
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AUTORINNENVERLAG / EDITION HARTMANN 
(BERN/SCHWEIZ) 
 
Böni, Franz: Geisterstadt. Roman. (2002, Edition Hartmann) 
 Ein Verfasser von historischen Romanen lebt in Phoenix im US-Staat Arizona. Einem Schweizer Journalisten, der ihn 
 zu seinem fünfzigsten Geburtstag besucht, erzählt er von seiner Heimatstadt im Zürcher Unterland. Obwohl die meisten 
 Menschen von dort, an die er sich erinnert, inzwischen tot sind, stehen sie ihm näher als die aus seinem amerikanischen 
 Bekanntenkreis. 
 
Gruntz, Johannes: Posen. Fluss ohne Ufer im Land der Winde. (2001, Edition Hartmann) 
 Die drei Teile des Buches, “Vorfahren”, “Hin und Her” und “Nachkommen”, befassen sich im wörtlichen wie im über-
 tragenen Sinne mit dem Begriff “Posen”, d.h. der Stadt selbst, der Theaterpose, dem Akt des Posierens, etc. 
 
Rhyn, Henrik: Om. Eine Geschichte aus Tibet. Roman. (1999) 
 Die Lebensgeschichte einer Tibeterin zur Zeit der Machtübernahme Tibets durch Mao. 
 
Widmer, Fritz: Der Zier-Eremit. Roman. (2001) 
 Ein mittelmäßig erfolgreicher Maler und Zeichner will durch einen mehrwöchigen, einsamen Aufenthalt in den Bergen 
 seiner Existenz und seiner Arbeit eine neue Richtung geben. Doch die Menschen, denen er dort begegnet, lenken sein 
 Leben in unerwartete Bahnen. 
 
AVLOS VERLAG 
(SANKT AUGUSTIN/DEUTSCHLAND) 
 
Ciubotaru, Simona: Wie eine Glocke singt die Zeit. Gedichte. (o. D.)  
 Die Autorin versucht Klang und Rhythmus ihrer Gedichte in der Typographie darzustellen. Mit Titeln wie “lichter”, 
 “septemberlied” oder “apotheose in moll”. 
 
Izgi, Mete: Yesilyurt. Zwischen zwei Feuern. Roman. (1997)  
 Ein Roman über die ethnischen Probleme der Türkei, dargestellt anhand der Konflikte in einer armen Gegend zwischen 
 kurdischen Rebellen und türkischem Militär. 
 
Krommidas, Giorgos: Ithaka. Roman. (2000)  
 Ein griechischer Gastarbeiter lernt in Deutschland Fabriken, Spielhöllen, die Probleme einer bikulturellen Partnerschaft 
 und vor allem die Frage der Identität kennen. Nach den für ihn enttäuschenden Erlebnissen zieht er sich in die Welt der 
 Dichtung zurück. 
 
Salas, Jaime: Die Akazien tropfen auf den Gehsteig Honig. Gedichte und Lieder. (1998)  
 Die Gedichte und Lieder setzen sich mit der Natur und den Städten und Menschen Spaniens und Portugals auseinan-
 der. Mit Titeln bzw. Gedichtanfängen wie “Barcelona”, “Wir Kinder der Regime” oder “Die Mühlenflügel hat Quijote 
 abgeworfen…”.  Mit drei Bildern von Herbert Benedikt. 
 
BABEL VERLAG 
(DENKLINGEN/DEUTSCHLAND) 
 
Bächler, Wolfgang: Wo die Wellenschrift endet. Ausgewählte Gedichte aus fünf Jahrzehnten. (2000) 
 Vierunddreißig Gedichte mit Titeln wie “Ruth”, “Bretonischer Abend”, “Die Schraube” oder “Der Schatten”. Mit 
 einem Nachwort von Wieland Schmied. 
 
BABEL VERLAG BÜLENT TULAY 
(MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Şenocak, Zafer: Zungenentfernung. Bericht aus der Quarantänestation. Essays. (2001) 
 Humoristische und groteske Beobachtungen aus vierzig Jahren Einwanderung von Türken nach Deutschland. Der 
 Autor zeigt die Vorurteile und Missverständnisse auf beiden Seiten. 
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VERLAG C.H. BECK 
(MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Hoffmann, Sandra: Schwimmen gegen blond. Eine Erzählung in zweiundfünfzig Tagen. (2002) 
 Die Ich-Erzählerin steht zwischen verschiedenen Männern und fragt sich, welchen von ihnen sie liebt. Auch die 
 Männer können sich nicht entscheiden, an wen sie sich binden sollen. 
 
Hösle, Johannes: Und was wird jetzt? Geschichte einer Jugend. (2002) 
 Der autobiographische Entwicklungsroman knüpft an die zuvor erschienene Kindheitsgeschichte “Vor aller Zeit” an. In 
 seinem neuen Buch geht es dem Autor um den Zusammenbruch des Nationalsozialismus aus der Sicht eines puber-
 tierenden Jungen und um seine Neuorientierung als Student. 
 
Leupold, Dagmar: Edmond: Geschichte einer Sehnsucht. Roman. (2002) 
Die Heldin, ständig auf Reisen zwischen Paris, New York und Jamaika, erwartet ein Kind. Sie schreibt ein Buch über 
 die Sehnsucht, das Lesen und ihre Gedanken an die Geburt. Durch die Erinnerung an ihren Freund wird aus dem 
 Bericht gleichzeitig eine erotische Liebesgeschichte. Mit einem Nachwort von Uwe Timm. 
 
Said: Außenhaut Binnenträume. Gedichte. (2002) 
 Die Gedichte des exiliranischen Autors handeln von der Liebe und den Körpern, in denen sie möglich wird und 
 gleichzeitig von einer Sprache, die zur Heimat wird. Der Autor bereichert die deutsche Sprache durch die aus der
 persischen Tradition stammende Bilderwelt. 
 
Said: Friedrich Hölderlin empfängt niemanden mehr. Ein Hörspiel. [CD mit Booklet] (2001, SWR Stuttgart) 
 Der Autor versetzt Friedrich Hölderlin in die heutige Zeit. In seinem Tübinger Turm empfängt er einen Gast, mit dem 
 er die Lage Deutschlands und die Verantwortung und Rolle des Dichters diskutiert. Musik von Peter Zwetkoff. 
 
Scheuer, Norbert: Flußabwärts. Roman. (2002) 
 Die Geschichte eines Hilfsarbeiters im Zementwerk eines kleinen Ortes in der Eifel. Der Autor erzählt lakonisch und 
 mit genauem Blick von einer Welt, deren herbe Schönheit das Unglück anzieht. 
 
Schmidt, Jochen: Müller haut uns raus. Roman. (2002) 
 Der Ich-Erzähler des Debütromans muss wegen einer halbseitigen, wahrscheinlich durch Stress verursachten Gesichts-
 lähmung ins Krankenhaus. Dort lässt er sein bewegtes Leben nach der Wende noch einmal Revue passieren. Eine 
 Geschichte zwischen mehreren Frauen auf der Suche nach Liebe.  
 
BELLEVILLE VERLAG MICHAEL FARIN 
(MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Krausser, Helmut: DENOTATION BABEL. HCO-Productions nach Helmut Krausser. [CD mit Booklet] (Belleville 
 2003; Hessischer Rundfunk 1998; mit DeutschlandRadio und WDR) 
 Das epische Gedicht “Denotation Babel” wurde 1998 vom Hessischen Rundfunk als Hörspiel gesendet. Die CD enthält 
 außerdem die Hörspielproduktion “Six Memos for the next Millenium” nach Italo Calvino. 
 
Krausser, Helmut: FEBRUAR – Tagebuch des Februar 2002. (2002) 
 Seit 1992 hat der Autor jeweils in einem Monat eines Jahres Tagebuch geführt. Dort äußert er sich zu seinen eigenen 
 Werken, deren Rezeption und dem allgemeinen Kulturbetrieb. Jedes Tagebuch hat zudem einen Schwerpunkt, wie z.B. 
 in dem vorliegenden Band eine Reise nach Malta. 
 
Krausser, Helmut: Gedichte ’79 – ’99. (1999) 
 Die über hundert Gedichte sind in “Amouren I”, “Befindlichkeiten”, “Alta”, “Saturae”, “Kreise”, “povera”, “Ostinati”, 
 “Amouren II” und “Havamal” unterteilt. Der Band schließt mit “Denotation Babel (’97) episches Gedicht” (vgl. auch 
 obige CD der Hörspielfassung) und zehn Anmerkungen ab.  
 
Krausser, Helmut: JANUAR – Tagebuch des Januar 2001. (2001) 
 Eines der Themen, zu dem der Autor in diesem Tagebuch wiederholt zurückkehrt, ist das der Musik und der verschie-
 denen Arten von Musik. Für weitere Informationen über Kraussers Tagebücher siehe den Eintrag für das “Tagebuch 
 des Februar 2002”. 
 
Krausser, Helmut: JUNI – Tagebuch des Juni 1993. (1994) 
 Teile dieses Tagebuchs befassen sich u.a. mit dem Wettbewerb um den Ingeborg-Bachmann-Preis. Für weitere Infor-
 mationen über Kraussers Tagebücher siehe den Eintrag für das “Tagebuch des Februar 2002”. 
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Krausser, Helmut: MAI – Tagebuch des Mai 1992. (1993) 
 Enthält u.a. Aufzeichnungen vom Besuch der Schauplätze seines Romans “Melodien”. Für weitere Informationen über 
 Kraussers Tagebücher siehe den Eintrag für das “Tagebuch des Februar 2002”. 
 
Schnauber, Cornelius: Wo ist dein Silber? Roman einer sächsischen Jüdin. (2001) 
 Die fiktive Lebensgeschichte der Schauspielerin Lucie Lienhardt alias Rose Mandelbaum, einer sächsischen Jüdin, die 
 Theresienstadt und Auschwitz-Birkenau überlebte. 
 
VERLAG BELTZ & GELBERG 
(WEINHEIM/DEUTSCHLAND; BASEL/SCHWEIZ) 
 
Härtling, Peter: Reise gegen den Wind. Wie Primel das Ende des Krieges erlebt. Roman. (2000) 
 In diesem Roman für Kinder und Erwachsene erzählt der Autor von einer Zeit, in der nichts normal ist: Der Krieg ist 
 vorbei, doch viele Menschen sind auf der Flucht in den Westen. Der junge Held und seine Tante werden in ein kleines 
 österreichisches Dorf verschlagen. Eines Tages sieht der Junge etwas im Wald, was er besser nicht gesehen hätte. 
 
Schami, Rafik: Erzähler der Nacht. (2001) 
 Der beste Geschichtenerzähler von Damaskus verstummt plötzlich. Seine Freunde finden heraus, dass nur die sieben 
 schönsten Geschichten ihn wieder erlösen können. Sie erzählen ihm aus ihrem Leben. 
 
BERLIN VERLAG (VERLAGSGRUPPE RANDOM HOUSE) 
(BERLIN/DEUTSCHLAND) 
 
Askan, Katrin: Wiederholungstäter. Erzählungen. (2002) 
 Die erste Erzählsammlung der Autorin enthält zwölf Geschichten mit Titeln wie “Der lächelnde Buddha”, “Geschich-
 te” oder “Erster Klasse”. 
 
Bachmann, Dieter: Grimsels Zeit. Roman. (2002) 
 Der Roman handelt von der Entwicklung eines Jugendlichen, der in der deutschen Nachkriegszeit zwischen den 
 Verlockungen der Warenwelt, dem Fernweh nach Afrika, der ersten Liebe und der Begeisterung für Jazz aufwächst. 
 
Heim, Uta-Maria: Schwesterkuss. Roman. (2002, Berliner Taschenbuch Verlag) 
 Eine berühmte Schauspielerin und eine obdachlose Frau werden nach zwanzig Jahren mit einem Verbrechen konfron-
 tiert, durch das ihre damalige gemeinsame Freundin spurlos verschwand. 
 
Jäckle, Nina: Es gibt solche. Erzählungen. (2002) 
 Fünf Erzählungen über die Liebe mit den Titeln “Buchenhofstaffel”, “Möglicherweise Tier”, “Warten”, “Nane” und 
 “U7”. 
 
Jelinek, Elfriede: In den Alpen. Drei Dramen. (2002) 
 Drei Dramen über Natur, Technik und Arbeit: “In den Alpen” behandelt die Brandkatastrophe im Tunnel von Kaprun 
 am 11.11.2000. In “Der Tod und das Mädchen III (Rosamunde)”, dem dritten Prinzessinnendrama, untersucht die 
 Autorin ihre Rolle als Schriftstellerin im Hinblick auf das Speicherkraftwerk in Kaprun, das als ein Symbol österreichi-
 scher Nationalidentität gesehen wird, jedoch von Zwangsarbeitern, Kriegsgefangenen und ehemaligen Nazis errichtet 
 wurde. “Das Werk” ist ein Stück über Katastrophe und Aufbau und den Arbeiter, der allegorisiert und parodiert auftritt.  
 
Kuhligk, Björn: Am Ende kommen Touristen. Gedichte. (2002) 
 Siebenundsiebzig Gedichte mit Titeln wie “Am Ende der Schulterblätter”, “Im Aufkommentarlos” oder “Lankwitz ist 
 eine Stehlampe”, in sechs Abteilungen. Der Dichter wagt sich erstmals an erotische Liebesgedichte.  
 
Müller, Olaf: Tintenpalast. Roman. (2003, Berliner Taschenbuch Verlag; c 2000 Berlin Verlag) 
 Zwei Männer, die in der DDR aufgewachsen sind, verfolgen sich in Namibia auf der Flucht vor ihrer Vergangenheit. 
 Der eine scheiterte in seinem Leben, der andere wurde zum Verräter. In der Wüste tragen sie ihren Konflikt aus. 
 
Lewitscharoff, Sibylle: Der höfliche Harald. (2002, Berliner Taschenbuch Verlag; c 1999 Berlin Verlag) 
 Eine märchenhafte Geschichte um einen kleinen Jungen, den seine Mutter in die Welt schickt, damit aus ihm ein Held 
 wird. Er erlebt aufregende Abenteuer und trifft auf wundersame Gestalten. Mit Illustrationen der Autorin. 
 
Schmitter, Elke: Leichte Verfehlungen. (2002) 
 Der Heldin geht eines Tages auf, dass sie zwar verliebt ist, aber nicht in ihren langjährigen Lebensgefährten. Eine 
 Großstadtromanze im Berlin der späten Neunziger und zugleich ein Gesellschaftsroman um “Frauen um die vierzig”. 
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Schwarz, Alexander: Tag der Frösche. 16 seltsame Reisen. (2003, Berliner Taschenbuch Verlag) 
 Der Autor und Filmemacher schildert sechzehn ungewöhnliche Begebenheiten, die sich an gewöhnlichen Orten wie 
 Basel, Wien oder Málaga ereignen. In scheinbar Alltäglichem lauert das Unheimliche. Mit Titeln wie “Zeit. Genug”, 
 “Teer-Babys” oder “Essen mit Stäbchen”.  
 
Spengler, Tilman: Das Glück wartet draußen vor der Stadt. Reportagen und Erzählungen aus China. (2002, Berliner 
 Taschenbuch Verlag) 
 Der Autor, demzufolge man ein fremdes Land nur wirklich versteht, wenn man dort den Alltag erlebt hat, reiste 
 lange Zeit als Student, Journalist, Dozent und Kanzlerbegleiter durch China. Aus seinen Beobachtungen entstanden 
 die obigen Geschichten und Reportagen. 
 
Uebel, Tina: Ich bin Duke. Roman. (2002, Berliner Taschenbuch Verlag) 
 Zwei junge Männer langweilen sich trotz Kino, Partys, Bier und Zigaretten. Sie suchen nach einer fühlbaren Wirklich-
 keit in der Fun-Generation. 
 
Waberer, Keto von: Blaue Wasser für eine Schlacht. Roman. (2002, Berliner Taschenbuch Verlag; zuerst 1987 bei 
 Kiepenheuer & Witsch) 
 Ein junges Mädchen ist zum erstenmal verliebt. Zur gleichen Zeit beobachtet sie die unterschiedlichen Liebesbezie-
 hungen ihres Umfelds: Die ihrer Eltern, ihrer Tante und ihrem Liebhaber und die eines Cousins, der eine Affäre mit 
 einer verheirateten Frau hat. 
 
Waberer, Keto von: Schwester. (2002) 
 Zwei Schwestern lieben sich zwar innig, leiden aber auch aneinander. Als die eine an einem Asthma-Anfall stirbt, 
 bleibt die andere in einem Zustand der Lähmung zurück. 
 
C. BERTELSMANN VERLAG (VERLAGSGRUPPE RANDOM HOUSE) 
(MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Grän, Christine: Villa Freud. Roman. (2002) 
 Die Protagonistin ist auf der Suche nach dem perfekten Ton und der Überwindung von Raum und Zeit. Sie wechselt 
 zu diesem Zweck Orte und Namen, liebt Männer und Frauen, hört Wagner-Arien und Jazz. 
 
Heym, Stefan: Immer sind die Männer schuld. Erzählungen. (2002) 
 Im Laufe seiner Ehe hat der Autor seine Frau regelmäßig mit Geschichten überrascht, die hier versammelt sind. Die 
 dreizehn Erzählungen tragen Titel wie “PIN”, “Kvetchen ist gesund” oder “An meinen Klon”. Mit Illustrationen von 
 Horst Hussel. 
 
BLANVALET VERLAG (VERLAGSGRUPPE RANDOM HOUSE) 
(MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Bayer, Thommie: Andrea und Marie. Roman. (2001) 
 Ein Ehepaar macht Urlaub in Südfrankreich. Um nicht den ganzen Sommer von ihm getrennt zu sein, reist die Geliebte 
 des Ehemannes ihm nach. Als dieser nach einem Unfall im Krankenhaus liegt, lernen die beiden Frauen sich kennen. 
 Ohne zu wissen, wer die andere ist, werden sie Freundinnen. 
 
Konsalik, Heinz G.: Das Geheimnis der sieben Palmen. Roman. (2002; zuerst 1978) 
 Nach dem Tod seiner Frau zieht sich der Protagonist auf eine unbewohnte Pazifikinsel zurück, doch plötzlich tauchen 
 drei ihm unbekannte Männer auf, die ihn töten wollen. Kurz darauf wird eine schöne Frau an den Strand gespült. 
 
Konaslik, Heinz G.: Schlüsselspiele für drei Paare. Roman. (2003; zuerst 1967) 
 Ein Agent mit unbekanntem Spionageauftrag soll aus Südamerika in München landen. Doch niemand weiß, wer er ist. 
 Ein Ministerialrat im Bundesinnenministerium soll nachforschen. Zur gleichen Zeit veranstaltet ein ehemaliger Sturm-
 bannführer “Gesellschaftsabende für tolerante Ehepaare” und erpresst sie dann mit Fotos und Tonbändern. 
 
BOMMAS VERLAG 
(AUGSBURG/DEUTSCHLAND) 
 
Niedermann, Andreas: Die Stümper. (1997) 
 Nach dem Debütroman “Sauser” (1987) und dem Nachfolger “Stern” (1989) nun der letzte Teil der Trilogie: Ein ver-
 krachter Schriftsteller und späterer Fabrikarbeiter gibt seine Arbeit auf, als ein Kollege einen Unfall hat, an dem er 
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 mitschuldig ist. Während das Leben um ihn herum weitergeht, versumpft er immer mehr. Erst als er sein Leben als ein 
 Schauspiel sieht, in dem er den heruntergekommenen Haupstdarsteller spielt, kann er sich wieder aufraffen. 
 
CARL BÖSCHEN VERLAG 
(SIEGEN/DEUTSCHLAND) 
 
Porschien, Ingo: Die Schwimmer. Roman. (2000) 
 Der erste Teil des Romans, “Im Meer der Ruhe”, beschreibt die Kindheit der drei Protagonisten in den sechziger Jahren 
 in einer Kleinstadt, der zweite Teil, “Im Ozean ohne Stürme”, ihre durch die Ereignisse der siebziger Jahre geprägte 
 Jugend. 
 
Schwarz, Egon: Die japanische Mauer. Ungewöhnliche Reisegeschichten. (2002) 
 In vierzehn Geschichten mit Titeln wie “Grenzüberschreitungen”, “Von New York nach Quito” oder “Neuseeland” 
 beschreibt der Autor seine Erfahrungen mit Land und Leuten auf mehreren Kontinenten. Mit dreizehn Fotos. 
 
Weißenborn, Theodor: Zeiten des Abschieds. Romantrilogie. (2002) 
 Der Band enthält die bisher einzeln erschienenen Romane “Hieronymus im Gehäus” (1992), “Die Wohltaten des 
 Regens” (1994) und “Der Nu oder Die Einübung der Abwesenheit” (1999). Mit einer Nachbemerkung von Günter 
 Helmes. 
 
BRANDES & APSEL VERLAG 
(FRANKFURT AM MAIN/DEUTSCHLAND) 
 
Burrack, Dieter: Funkstörung. Roman. (2002) 
 Satirischer Roman aus dem Innenleben einer deutschen Rundfunkanstalt: Ein dort angestellter Journalist scheitert am 
 Gegensatz von Sein und Schein, von Utopie und Wirklichkeit. Er ist dabei nicht nur Opfer, sondern auch Täter. 
 
Körner, Wolfgang Hermann: Fatimas Atem. Novelle. (2002) 
 Die junge Heldin, die unter einem Herzfehler leidet, entschließt sich zu einem Doppelleben: Einerseits liest sie Bücher 
 des europäischen Humanismus, und andererseits arbeitet sie in einem ägyptischen Bordell. Um ihrem Tod den Sinn 
 einer Buße zu geben, nimmt sie schließlich an einem  Bombenattentat auf einen deutschen Reisebus teil. 
 
Kross, Jürgen: Höllenglut. Erzählungen. (2002) 
 Der durch seine Lyrik bekannte Autor beschreibt in knapper Prosa, wie grausam die Menschen aus dem Affekt heraus 
 handeln können. Sechzehn Erzählungen mit Titeln wie “Unseliger Morgen”, “Höllenschlund” oder “Über den Ufern”, 
 sowie ein Vorwort des Autors. 
 
Rosenfeld, Ruth: Im Nichts verloren. Den Nazis entkommen – Gedichte und Aufzeichnungen einer jungen jüdischen 
 Frau. Hrsg. von Ursula Dreysse (2002) 
 Die Autorin, im April 1920 als Tochter jüdischer Elten in Frankfurt am Main geboren, begann als Heranwachsende 
 Gedichte zu schreiben. 1939 floh sie vor den Nazis über England in die USA. Dort verstummte sie literarisch. Erst nach 
 ihrem Tod 1991 wurden ihre Gedichte von ihrer Tochter aufgefunden. 
 
Usleber, Thomas: Die Farben unter meiner Haut. Autobiographische Aufzeichnungen. (2002) 
 Der Sohn eines afroamerikanischen Soldaten und einer deutsch-ungarischen Mutter wächst unter ärmlichen Zuständen 
 in einer deutschen Kleinstadt auf. Er erzählt von Ablehnung und Verbitterung, verstecktem Rassismus und Toleranz.  
 
BUCH & MEDI@ (LIBRI BOOKS ON DEMAND) 
(MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Schlesak, Dieter: Lippe Lust. poesia erotica. (2000)  
 Formal sehr unterschiedliche Gedichte, die sich mit Sex, Liebe, Sehnsucht und Trennung beschäftigen. In Abschnitten 
 wie “Liebeskörper. Das Fleisch ist flüssig”, “Hymnen an die V”, “Unio Mystica Erotica” oder “Im Rückspiegel – Ab-
 schiedsreisen mit dir”. 
 
CLAASSEN VERLAG (ECON ULLSTEIN LIST VERLAG GMBH) 
(MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Degen, Michael: Blondi. Roman. (2002) 
 In ihren bisherigen Daseinsformen hatte die Protagonistin dieses Fantasieromans immer menschliche Gestalt. Sie 
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 durchlebte so alle Phasen der Geschichte ihres Volkes. In ihrer neuen, nichtmenschlichen Form wird sie zu Hitlers 
 Lieblingshund, erlebt historische Ereignisse und gerät in seltsame Abenteuer, immer jedoch auf der Suche nach sich 
 selbst. 
 
Kuczynski, Rita: Die gefundene Frau. Roman. (2001) 
 Die Protagonistin will neu anfangen und ändert sogar ihren Namen. Sie lernt einen Jogger kennen, der Straßenmusikant 
 ist und findet durch ihre Liebe zu ihm einen Weg zu sich selbst und zu einem neuen Umgang mit der Welt. 
 
Untucht, Peter: Zwei hinterm Limes. Roman. (2002) 
 Um sich seiner Freundin besser erklären zu können, schreibt der Protagonist ihr Briefe aus Wetzlar. Dort ist er im 
 Schatten der  “Leiden des jungen Werther” bei seinem originellen Großonkel aufgewachsen. 
 
CZERNIN VERLAG 
(WIEN/ÖSTERREICH) 
 
Mander, Matthias: Garanas oder Die Litanei. Roman. (2002, c 2001) 
 Der Protagonist gerät unverschuldet in drei Wirtschaftskatastrophen und verliert dabei Wohnung, Ersparnisse und 
 Arbeitsplatz. Er beginnt, das Geschehene aufzuarbeiten und für seine Rechte zu kämpfen. 
 
DEUTSCHE VERLAGS-ANSTALT 
(STUTTGART UND MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Bernig, Jörg: Niemandszeit. Roman. (2002) 
 Nach dem Zweiten Weltkrieg sucht eine Gruppe Menschen Zuflucht vor tschechischen Revolutionsgarden in der 
 verlassenen Grenzzone des Dreiländerecks zwischen Deutschland, Polen und der Tschechoslowakei. 
 
Geißler, Heike: Rosa. Roman. (2002) 
 Nach der Geburt ihres Kindes entflieht die Heldin ihrem häuslichen Leben. Geplagt von Schuldgefühlen und der Sehn-
 sucht nach einer neuen Existenz irrt sie durch die Welt.  
 
DEUTSCHER TASCHENBUCH VERLAG 
(MÜNCHEN/DEUTSCHLAND) 
 
Ani, Friedrich: Durch die Nacht, unbeirrt. Roman. (2002, c 2000 Carl Hanser) 
 Ein Außenseiter verliebt sich in eine seiner Schulkameradinnen. Als sie verschwindet, sucht er nach ihr und findet sie 
 auch. Zusammen verbringen die beiden eine kurze Zeit des Glücks. Doch dann geschieht etwas Schreckliches.  
 
Bosetzky, Horst: Lieber Sport als Mord. Fünfzig ganz persönliche Betrachtungen zur Körperertüchtigung. (2002) 
 Fünfzig humoristische, psychologische, historische oder soziologische Betrachtungen über den Sport von einem, der 
 diese Art der Freizeitbeschäftigung vom Sofa oder den Zuschauerrängen aus vorzieht. Mit Titeln wie “Tausend Dank 
 für den Dunk. Basketball”, “Wenn Wasserballer feuchte Augen haben” oder “Lieber Kraft im Arm als Duft im Darm”.  
 
Dorn, Katrin: Tangogeschichten. (2002) 
 In dreizehn Geschichten rund um den Tango erzählt die Autorin von Nähe und Einsamkeit, Leidenschaft und Sehn-
 sucht. Mit Titeln wie “Tango in Berlin”, “Adriáns letzter Peso” oder “Balance”. 
 
Franke, Dörte: Denkmalimkopf. Roman. (2002) 
 Als die Protagonistin sechs Jahre alt war, wurden ihre Eltern von der Stasi verhaftet. Fünfzehn Jahre später verklagt die 
 Tochter ihren Vater auf Unterhaltszahlungen. Durch Briefe, die sich ihre Eltern während der Gefangenschaft schrieben, 
 erfährt sie von dieser Zeit und versucht, die Charakterwandlung ihres Vaters zu verstehen. 
 
Frenzel, Claudia: Nö. Roman. (2002) 
 Die Protoganistin leidet unter Schlafstörungen. Sie isst morgens um fünf Spaghetti, geht vor den Abendnachrichten ins 
 Bett und spaziert nachts durch München. Die Menschen um sie herum müssen mit ihrem Schlafrhythmus und ihrer 
 dadurch veränderten Welt zurecht kommen. 
 
Groß, Claudia: Das Scholarium. Roman. (2002) 
 Historischer Kriminalroman: Im Jahr 1413 wird ein Universitätsgelehrter und Verfechter der Lehre von Thomas von 
 Aquin in Köln ermordet. Als auch noch seine schöne und kluge Witwe verschwindet, steht der mit der Ermittlung 
 beauftragte Magister vor einem auch philosophischen Rätsel. 
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Hartmann, Lukas: Timi Donner im Reich der Kentauren. (2002, c 2000; Reihe Hanser) 
Der junge Held entdeckt in einem Schließfach den Eingang zu einer geheimnisvollen Welt. Um deren Bewohner zu 
 retten, macht er sich auf den gefahrvollen Weg zu dem verborgenen Reich.  
 
Hildebrandt, Dieter: Piano, piano! Der Roman des Klaviers im 20. Jahrhundert. (2002, c 2000 Carl Hanser) 
 Der Autor erzählt die Geschichte des Klaviers und die der Künstler, die durch dieses Instrument berühmt geworden 
 sind. Der Text ist in zweiundzwanzig Kapitel gegliedert mit Titeln wie “Ragtime”, “Das Klavier, das durchs Fenster 
 kam” oder “Die große Freiheit oder: Die Wiederkehr der Improvisation”. Eine Einleitung (“Play it again! oder: Ein 
 Wortbruch”) sowie ein Anhang und ein Namenregister ergänzen den Band.  
 
Kronauer, Brigitte: Teufelsbrück. Roman. (2003; c 2000 Klett-Cotta) 
 Die Erzählerin besucht ein Ehepaar in einer herrschaftlichen Villa an der Elbe: Sie besitzt eine einzigartige Schuh-
 sammlung und pflegt tropische Vogelvolieren, er ist ein undurchsichtiger Finanzjongleur. Die Erzählerin verfällt den 
 Verlockungen des charismatischen Paares und seinen Intrigen. 
 
Linker, Christian: RaumZeit. Roman. (2002) 
 Ein Jugendlicher wird zu zwanzig Monaten Haft verurteilt. Nachdem er sich allmählich an den Gefängnisalltag 
 gewöhnt hat, verliebt er sich in ein Mädchen, das dank eines Integrationsprogramms einmal wöchentlich in die Straf-
 anstalt kommt. 
 
Obermeier, Siegfried: ... und baute ihr einen Tempel. Roman um Ramses II. (2002, c 1987 edition meyster) 
 Im Ägypten zur Zeit Ramses’ II sind die Schranken zwischen Hof und Volk unüberbrückbar. Als sich ein Baumeister 
 in die Pharaonentochter verliebt, wird ihre geheime Liebe durch Missgunst und Intrigantentum unter den Herrschern 
 behindert. 
 
Pluhar, Erika: Verzeihen Sie, ist das hier schon die Endstation? Roman. (2003, c 2001) 
 Eine Mittfünfzigerin aus Prag besucht zum erstenmal Wien, die Heimatstadt ihrer Mutter. In der Straßenbahn bittet sie 
 einen Mann in den Sechzigern um Auskunft. Sie kommen ins Gespräch und verbringen den Nachmittag miteinander. 
 Der Nachmittag wird zum Abend, der Abend zur Nacht. Eine neue Liebe bahnt sich an. 
 
Scholz, Leander: Windbraut. Roman. (2002) 
 Für seine neue Geliebte gibt der Held sein bürgerliches Leben auf. Doch als er aus seinem Liebestaumel erwacht, muss 
 er erkennen, dass die Leidenschaft ihn betrogen hat. Im Wechsel von erotischen Szenen und philosophischen Exkursen 
 versucht der Roman, das neue Geschlechterverhältnis zu fassen. 
 
Vertlib, Vladimir: Das besondere Gedächtnis der Rosa Masur. Roman. (2003; c 2001 Franz Deuticke) 
 Die Heldin, die in den Neunzigern ist und vor kurzem mit Sohn und Schwiegertochter aus Russland auswanderte, soll 
 zur 750-Jahr-Feier einer deutschen Stadt aus ihrem Leben erzählen. Sie berichtet von Schmugglern und Antisemiten, 
 Stalin und Kommunismus, Bürgerkrieg und politischem Terror. Die Geschichte eines russisch-jüdischen Frauen-
 schicksals mischt sich mit Schilderungen des oft absurden Immigrantenalltags im Deutschland der Gegenwart.  
 
Westphalen, Joseph von: 33 weiße Baumwollunterhosen. Glanz und Elend der Reizwäsche nebst sonstigen Wahr-
 heiten zur Beförderung der Erotik. (2002, c 1994) 
 Elf Texte mit Titeln wie “Der Tag des Gerichts. Eine Aufforderung zur Wahl”, “Aus Fleisch und Blut und aus Papier 
 oder Der rasende Verehrer” oder “Die Erbschaft. Ein Besuch am Krankenlager der Natur”, sowie eine “Editorische 
 Notiz” und “Nach- und Hinweise”.  
 
Westphalen, Joseph von: Das Leben ist hart. Über das Saufen und weitere Nachdenklichkeiten zur Erziehung der 
 Menschheit. (2002, c 1995) 
Fünfzehn Texte mit Titeln wie “Falsche Pracht oder die Schwierigkeiten des Geldausgebens”, “Der Tanz um den 
 Bauch oder der Mann, der eine Frau sein wollte” oder “Hunger nach Hamsun. Eine Empfehlung”, sowie eine “Edi-
 torische Notiz” und “Nach- und Hinweise”.  
 
Zahl, Peter-Paul: Der Domraub. Roman. (2002) 
 Ein moderner Schelmenroman um den Raub des Kölner Domschatzes. Ein Hehler und “Kunstliebhaber” gerät zwi-
 schen die Fronten: Polizei, Unterwelt und Staatsanwaltschaft, alle haben Interesse an seiner Mitarbeit beim Verkauf  
 bzw. Wiederbeschaffen des Schatzes. 
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